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In den Ausschuss für Integration Europa und Internationale Kooperation 

 

 

 
Hannover, den 08.02.2021 

 

Haushaltsplan 2021/2022 

 

Ergebnishaushalt 

Änderungsantrag gemäß § 12 der GO des Rates der LHH zur DS 2384/2020 

Teilhaushalt: TH50 

Produkt: 11137 lfd. Nr. 19 

 

Die AfD-Ratsfraktion beantragt, die Zuwendungen für den Malteser Hilfsdienst 

e.V. für das Vorhaben/Projekt „Malteser Medizin für Menschen ohne 

Krankenversicherung“ wie folgt zu kürzen: 

 
  2021 2022 

    

Der Ansatz in Höhe von:  30.878 € 30.934 € 

    

wird um  30.878 € 30.934 € 

    

auf insgesamt  0 € 0 € 

    

   abgesenkt. 
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Begründung: 
 

In Deutschland leben Menschen, die aus den verschiedensten Gründen keine 

Krankenversicherung haben, zum Beispiel Personen, die sich ohne Erlaubnis in Deutschland 

aufhalten.  

 

Die Malteser schreiben auf ihrer Website dazu: „Da viele Patienten weder eine Praxis noch ein 

Krankenhaus aufsuchen wollen, helfen die Malteser unter Wahrung der Anonymität“. Und genau 

dort liegt das Problem: Solange weiterhin illegal Menschen nach Deutschland kommen, wird das 

auch weiterhin so sein. Denn kein Mensch, der sich illegal in Deutschland aufhält, wird freiwillig 

ins Krankenhaus oder zum Arzt gehen und damit eine Abschiebung riskieren. 

 

Zuwendungen an Vereine und Organisationen, die sich für diese Praxis instrumentalisieren lassen 

und diese aktiv fördern, sind vollständig zu streichen. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 
 

Sören Hauptstein 

Beigeordneter und Fraktionsvorsitzender im Rat der LHH 


